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Meisterschaft, Frauen Saison 11/12 

FC Schönenwerd - FC Entfelden   2 : 4 (1 : 2) 
 

Sonntag, 02.10.2011, 12:00 Uhr                                                      Ref: Saral Hakan 
 

 

Schmid P 
 
 
                  Berisha                     Massimiano       Jedelhauser        Gavranic 
      
   
         
      Schmid A                                      Gloor             Vasi 
 Wyss 
 
                                    Isbert                  Bitterli 
 
 
 
 
 

Ersatzspielerinnen: 

⇒  Frei          
⇒  Kolic 
⇒   
⇒            
⇒                     

                                         Abwesend: 

 ⇒  Rogenmoser 
 ⇒  Schori 
 ⇒  Krassavtseva 
 ⇒  Liechti 
 ⇒  Papic 
    

Tore:  
20’ Vasi auf Pass Isbert  
28’ Bitterli auf Flanke Vasi 
38’ FCS Konter 
55’ Bitterli Foul Penalty 
78’ Eigentor Passfehler 
90’ Bitterli auf Pass Isbert 
 
Auswechslungen: 
Alle Ersatzspielerinnen kamen zum Einsatz 
 
Gelbe Karten: (10‘ Strafe) 
Keine 
 
Rote Karten: 
Keine 
 
Sonstiges: 
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Bemerkungen: 
Heute waren wir in Schönenwerd zu Gast, dem Tabellenschlusslicht der Liga. Auch solch ein Gegner durfte 
auf keinen Fall unterschätzt werden, denn bei solchen Gegnern ist es umso schwieriger ein sauberes Spiel 
zu gestalten. 
Der Start brachte schon mal ein wenig Ärger auf. Erst war das mit den Trikotfarben in Ordnung, dann plötz-
lich entschied sich der FCS dass es trotzdem nicht optimal ist. Somit musste kurzfristig das Ersatzdress or-
ganisiert werden. Das Spiel wurde entsprechend etwas später angepfiffen. 
Wir versuchten dem FCS unser Spiel aufzuzwingen, doch leider klappte das die ersten 20‘ nicht. Die Lauf-
bereitschaft fehlte im ganzen Team. Was war heute nur los? Als Vasi dann den Führungstreffer erzielen 
konnte, fing das Spiel an zu laufen. Doch einige FCS Fans waren da anderer Meinung und legten sich mit 
dem Unparteiischen an. Dies ohne Erfolg. Nun rollte der Ball in unseren Reihen, womit wir den FCS immer 
wieder unter Druck setzen konnten. Es gab viele unkontrollierte Befreiungsschläge von Seiten des FCS. 
Aus diesem Grund, gelang uns nur kurze Zeit später das zweite Tor, aus einem sehr schön vorgetragenen 
Angriff über die linke Seite. 
Plötzlich wurde unsere Defensivarbeit kurz vernachlässigt. Diesen Fehler nutzte der FCS und verkürzte 
zum 1:2. Ab diesem Moment waren wir wie aufgelöst. Viele Eigenfehler, Fehlpässe……………. 
Bis zur Pause geschah nicht mehr viel Nennenswertes. 
 
Nach der Pause versuchten wir mit einem Wechsel, etwas mehr Stabilität in die Verteidigung zu bringen. 
Dies war gar nicht so einfach, doch wir konnten den Ausgleichstreffer bis dahin verhindern. Vasi brach auf 
der linken Seite durch, konnte aber noch einen „Schuss“ auf das FCS Tor abgeben. Wurde aber zugleich 
im Strafraum gefoult. Der Schiri zögerte nicht, wies sofort auf Penalty. Bitterli liess sich diese Chance nicht 
nehmen und erhöhte auf 1:3. Der FCS versuchte mit enormer Störarbeit uns unter Druck zu setzen. Dies 
gelang ihnen auch. Nur diesmal stand das Glück auf unserer Seite, denn der satte Schuss knallte an den 
Torpfosten. Doch dann geschah es. Ein Rückpass auf Schmid P, der Ball setzt unkontrolliert auf und rollt 
ins Tor. Nochmals wurde die Partie heiss. Der FCS setzte alles in den Angriff, spielte mit offenen Karten. 
Unsere Defensive blieb aber stabil. So gelang Bitterli in der Schlussminute das Siegestor zum Endresultat. 
 
 
Fazit: 
- Laufbereitschaft muss über das ganze Spiel aufgebracht werden 
- einfache Pässe flach in die Füsse, gibt Sicherheit und Vertrauen 
- mehr Gefühl in den Abschluss, nicht einfach draufhauen 
 
 
Mit dem drittletzten Vorrundenspiel konnten wir uns den 4. Tabellenplatz erkämpfen. Hingegen die zwei 
anderen Aufsteiger sichtlich mehr Mühe in dieser Liga haben. 
 
Euer Trainer 
 
 

 


